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-» m , Kaltwasser-Heilanstalt
Herrenalb , im romantischen Albthnl ,

^ der Nähe von Baden - Bad en , Wildbad , und der Residenz Karlsruhe .
Mit Beziehung auf die frühere weitläufige Annonce wird Folgendes bemerkt .
Die Eröffnung der Anstalt findet am 1 . Mai d . I . statt , und wird die Kur das ganze Jahr

„ unterbrochen fortgesetzt .
Die Quellen , welche die Anstalt benutzt , haben eine Temperatur von 4 bis - s- 6" Reaumur , welche im

Zemmer nicht steigt , und im Winter nicht fällt
Kesonrere Rücksicht soll auf die Diät des Kranken genommen und diese den verschiedenen Krank -

teitoftklncn angepaßt werden Die Molkenkur wird vom Monat Mai b .s Ende September unter der Leitung
»k- ArzteS der Anstalt in Ausübung kommen .

Diejenigen , welche die hiesige Gegend zum Zwecke einer Luftveränderung wählen , werden
dtlkitwillige Aufnahme finden .

Mannigfache Auswahl von schattigen Spaziergängen , Forellcnfischcreir und Jagd werden dem rüstigen
rMänger dre » öthigc Unterhaltung gewähren , sowie bei schlechtem Wetter gedeckte Gange , Kegelbahnen ,
Ward , und Konversationszimmer zur Erheiterung beitragen werden .

Mit Recht kann man behaupten , daß Herrcnalb von der Natur selbst zu einer Heilanstalt geschaffen ist ,
„ d in Beziehung auf Wasser und Luft nicht allein Gräfcnberg gleich — sondern sogar
„ ransteht .

Die wöchentlichen Preise , nach der Lage und Größe des Zimmers in 3 Klaffen getheilt , find :
I . Klaffe 16 fl .

II . „ 12 fl.
III . » 9 fl

Hicfür wird gegeben möblirteS Zimmer , Leinwand , Handtücher , 2 Badetücher , die durch den Arzt vor -
-eschriebene Kost , Bäder , Badcbcdicnung und ärztliche Behandlung .' Eine » ädere Beschreibung ( Prospektus ) der Anstalt und Umgegend , worin die zu heilenden Krankheiten
Mch die Wasserkur näher bezeichnet find , und noch andere Bemerkungen enthalten , wird gratis ertheilt .

Die ärztliche Oberleitung hat Herr Doktor Weiß , welcher sich früher diesem Zweig der Heilkunde schon
b,Gräftnberg widmete , übernommen ; man bittet daher , die vor seinem Reffort gehörigen Anfragen franko
« ihn zu richten , Anfrage » in jeder andern Beziehung franko

an den Borstand der Anstalt :» r Weiß. G . A . Mahl.
Hcrrenalb , im Po stamt Pforzheim , im Monat März 1849 . _ _L i fiM Wichtig für Auswanderer .

Haupt-Agentur
der einzigen

regelmäßigen 16 Postschiffe zwischen London und New Bork
Jorktown . . " »

Hendrik Hudson
Wellington . .
Margaret Evans
Switzcrland
American Eagle
Sir Robert Peel
Princc Albert

21 . April
28 . „

6 . Mai
13 . „
21 . „
23 . „

6 . Juni
13 . „

Wcstminster .
Mediator . .
Devonshi . e . .
Gladiator . .
Jndcpcndcnce .
Northumberland
London . . .
Victoria . . .

21 . Juni
28 . „

6 . Juli
13 . ^
21 . „
28 . „
6 . August

13 . „
Die oben benannten 16 großen , schönen , schncllsegelnden , amerikanischen Psstschtffe segeln regelmäßig

M k., 13 . , 2t und 28 . eines jeden Monats von London nach New - Iork und ist die Erpcoition dafür an
jedem Freitag von hier . Sie bieten den Auswanderern durch ihre billigen Preise , die Pünkilichkcit ihrer
Mhrtcn, -durch ihre hohen und geräumigen Zwischendecke und in Rücksicht der verbesserten Einrichtung des
ober» Deckes zum Schutze gegen Wind und Wetter , Vorzüge dar , welche bei keinen andern Segelschiffen statt -
ftndcn.

Diese Linie besteht bereits seit 24 Jahre » und hat in den 5 letzten Jahren , wo sie zuerst anfing , deutsche
Auswanderer aufzunehmen , über 15,000 Personen befördert , welche in Hunderten von Briefen an ihre Ver¬
wandten ihre völlige Zufriedenheit über die Erpeditton ausgesprochen haben .

Wegen Passage und näherer Auskunft wende man sich in Mannheim an
<7. Hj'

Haupt -Agenten .' Die Hoffnung ,
konzessionirte deutsche Bureaur

Um die von allen Seiten so zahlreich stattfindenven Anmeldungen nicht ferner abweiscn zu müssen ,
ilete ich jetzt Gelegenheiten , die sich je nach acht Tagen wiederholen .

Die nächsten Abfahrten sind in London :
am 26 . April , 3 . , 1« . , 17 . , 24 . und 31 . Mai ,

in Mannheim je 4 bis 5 Tage vorher.
Die Preise sind aufs Billigste gestellt und beliebe man sich zum Abschluß von UeberfahrtS - Vcr -

trägen baldigst an mich , meine General - Agenten oder Agenten zu wenden .
Mannheim im Aprit 1849 . I . M . Bielefeld .

Zum Abschluß von UcberfahrtS - Verträgen empfiehlt sich
A . Bielefeld ,

Buchhändler in Karlsruhe .
L 306 (3)2 Karlsruhe .

Hausversteigerung .
Das den Erben des verstorbenen

Hofmusikus Anton Hagedorn dahier zugehörige
«ntkiibeschrietene Haus wird am

Montag , den 23 . April d I ,
Vormittags >0 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des Notars Katz öffentlich
«» steigert, nämlich :

Än zweistöckiges Wohnhaus mit zweistöckigem
Seitenbau , einstöckigem Querdau , Hof und
Garten ( Hcrrenstraße Nr . 58 ) , einerseits Hof -
laquai Bromdacher , anderseits Pollzeidiencr
Äist ; Anschlag 7000 fl.

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag
oder darüber geboten ist

Karl/ruhe , den 7 . April 1849
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

G . Gerhard .
vckt . H . Forstmeyer .

L 393 . (3) 1 Nr . 3,82 . Frciburg .

LiegenschaftS - und Fahr -
_ _ _ niß -Versteigerung .

In der VcrmögenSabsondcrungSsache zwischen Ja -
? « Bathianp , penfionirtcm Bezirkssörstcr , und
kluer Ehefrau weiden durch Notar Roman öffent -

«ch versteigert :
»4 Donnerstag , den 26 . April d . I . ,

, Vormittags 9 Uhr ,M Engelwirthshause in Horben :
Ein Hofgut , der s. g Hanspetcrhof , in
der Gemarkung Horben , bestehend in

einer Behausung , besonders stehender Scheuer
und Stallung , Brennereigebäude , einem s. g .
Leibgedingshäusle ; sodann ungefähr 82 Mor -

- gen Ackrr, Wiesen und Waldung .

Kg Am gleichen Tage ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem Hofgute selbst :
Ungefähr 800 Zentner Heu und Ochmd , und
ungefähr 300 Stück Stroh .

o) Montag , den 30 . April ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Hofgutc in Rechtenbach :
Das Hofgut in Rechtenbach , Gemeinde
Steegen , bestehend in

einer im Jahr 1848 von Backstein im Schweizer '-
styl neu erbauten zweistöckigen Behausung mit
gewölbten Keller » , nebst einer eben so gebauten
besonders stehenden Scheuer und Stallung , so
wie einem Speichergebäude ; sodann ungefähr
65 Morgen Acker, Wiesen , und Waldung . Alle »

' aneinanver rin gcschlossenes Ganzes bilrend .
Die Gebäulichkeiten sind zur Wohnung für eine

Herrschaft geschmackvoll eingerichtet ; daSGutselbst , in
gebesserten Kulturstand gebracht , mit ungefähr 400
Obstbgumen bepflanzt , liegt 2 Stunden von Frei -
burg in einem freundlichen Wiesenthale des Kirchzar -
tcr ThaleS , nahe bei der Landstraße von Freiburg nach
Donaueschingen , und würde sich in jeder Beziehung
zu einem angenehmen Aufenthalt für eine Herrschaft
eignen , und nebstvcm eine sich gut rentirende Akquisi¬
tion sepn .

Sobald ein annehmbares Gebot erfolgt , werden
diese Hosgüter cndgittig zugeschlagen , um wo möglich
eine zweite Steigerung zu umgehen .

Fremde Steigerer haben VcrmögenSzeugniffe vor -
zuwcisen ; die übrigen Bedingungen können bei Notar
Roman dahier cingcsehcn werden .

Freiburg , den 10 . April 1849 .
Großh bad . LandamtSrevisorat .

Reutti .
vät . L . Reutti .

S .227 . (3 )3 . Allensbach .
Liegenschafts - Zwangs¬

versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung vom 23 . Januar

d . I . , Nr . 2019 , und Nr . 1985 , werden in Sachen
mehrerer Gläubiger gegen den Löwenwirth Ignaz
Rumpelhartvon Allensbach , Forderung betreffend ,
im Wege der Hilfsvollstrcckung

Dienstag , den 17 . April 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

aus dem RathhauS zu Allensbach nachfolgende Liegen¬
schaften mit dem Ansügen versteigert , daß der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungsprcis oder darüber ge¬
boten wird .

. 1 .
Das Wohnhaus Nr . 36 mitten im Ort an

der Landstraße mit der Gastwirthschastsgercch -
tigkeit zum Löwen , mit Scheuer , 2 Stallun¬
gen , Keller , 2 Schwcinställcn , Kegelbahn
und Gartenhaus , nebst 29 Ruthen Kräuter¬
garten , einers . sich selbst , anders Franz Jo¬
seph Thaa , angeschlagen . 4000 fl.

2 .
Das Wohnhaus Nr . 54 mit Scheuer ,

Stallung , Keller , Und Wetnprcffe , nebst 67
Ruthen GraS - und Baumgarten , Alles bei¬
sammen , neben dem Löwen , anders . Joseph
Thaa , angeschlagen . SOO fl.

3 .
1 ' / « Vierling Acker im Thenn , einers . Jos .

Ant . Keller , anders . Johann Speht , zehnt¬
bar , angeschlagen . . . 90 fl

4
3 Vierling Acker im untern Kapelerield ,

einers . KlcmenS Utz , anders . Baptist Speht ,
zehntbar , angeschlagen . 100 ff .

5 .
1 Vierling Acker auf Pfahlstetten , einers .

Nikolaus Sauter , anders . Elisabetha Meister ,
zehntbar , angeschlagen . 80 fl

6.
1 Morgen Acker allda , einers . die Gemein¬

de , anders . Johann Haselberger , zehntbar ,
angeschlagen . 130 fl.

7 .
1 Morgen Acker im Thenn , einers . Jakob

Leitz , anders . Johann Speht , zehntbar , ange¬
schlagen . 180 fl .

8 .
90 Ruthen Rcbfcld auf der untern Hoch¬

straße , einers . Johann Huber , anders . Johann
Thaa , zehntbar , angeschlagen . 70 fl .

9 .
2 Vierling Wiesen in Reitern , einers . sich ,

selbst, anders . Konrad Ruf , zehntbar , ange¬
schlagen . 100 fl .

10 .
50 Ruthen Wiesen im Schallmenricth ,

einers . Michael Harder , anders . Mar Anton
Wettin , angeschlagen . 15 fl

11 .
1 Morgen Wiesen in Rettern , einers . sich

selbst , anders , der Graben , zehntdar , ange¬
schlagen . 200 fl .

12 .
1 Morgen Wiesen im Ackrrweg , einers .

Michael Egcnhofer , anders . Rosa Schieß ,
zehntbar , angeschlagen . 100 fl .

13 .
40 Ruthen Neben am unten Höhrenberg ,

einers . Sencs Schroff , anders . SeneS Mahl -
bacher ' S Erben , zehntbar , angeschlagen . . 80 fl .

14 .
40 Ruthen Reben allva , einers . Senet

Mahlbacher 'S Erben , anders . Helena Zem «
brod , zehntbar , angeschlagen . . . . . 80 fl.

Summa 6175 fl .
Fremde Steigerer haben sich mit amitich legalifl »

ten Vermögens - und keumundszeugniffen vor Eröff¬
nung LcS SteigerungSakls auSzuwelsen .

Allensbach , den 20 . März 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

S ch ü l e.
rät . Wucherer ,

Rathschreiber .

^
S38l . M . Nr . 1l39 . Ett -

- Der -
steigerung .

Aus derGantmaffe des » erstorbenen TraubenwirthS
Franz Rummel von hier wirb bis

Samstag , den 28 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in der Behausung des Gantmanncs einer öffentlichen
Steigerung auSgcsetzt :

Ein zweistöckiges steinernes Gebäude mit der
Reak - Schilbgerechtigkeit zur Goldenen Traube ,
sammt Scheuer , Stallung , Hofraum , 1 Viertel
30 Ruthen Garten mit einer Kegelbahn und
Sommerwirthschaft , nebst 19 Ruthen Hausplatz .
Das Ganze liegt an der von hier nach Pforz «
heim führenden Landstraße , und gränzt einerseits
an den Rottbergweg , anderseits an Alois Lech-
ner , vornen an die Straße , hinten an den Eisen -
gehrewcg .

Der endgültige Zuschlag erfolgt um das sich er -
gebende höchste Gebot , wenn solches auch unter dem
Schätzungspreis bleiben sollte .

Ettlingen , den >0 . April 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Schneider .
vckt. Neimeter .

8 .375 . ( 3) 2 . Nr . 1138 . Ett -
lingen .

Fahrnißversteigerung .
Au « brr Tantmaffe »e« verstor¬

benen TraubenwirthS Franz Ru »
mel von hier werden bis

Dienstag und Mittwoch , den 1 . und 2 . Mai d . I -,
jedesmal Morgens 8 Uhr anfangend ,

nachbeschriebene Fahrnisse gegen gleich baare Zahlung
einer öffentlichen Steigerung ausg -ssetzt :

Golo - und Silberwaaren , 2 Uhren , verschiedene
Mannskleider , Tisch - und Bettweißzeug , Bü¬
cher , Spiegel , Bilder , 1 Kronleuchter , Leinwand
und Getüch , verschiedenes Dettwerk , Schrein¬
werk , Ockonomiegeräthschaften , Pferdgeschirr ,
Fuhrgeschirr , 1 Mutterschwem mit Jungen , 5
Läuferschweine , 9 Enten , 20 Hühner , 10 Mal¬
ter Haber , 3 Sester Welschkorn , 3 Malter
Mehl , 9 Sester Reps , 50 Pfund Dörrfleisch ,
25 Pfund Schmalz , verschiedene Getränke ,
Früchte , Brennholz , Heu , Stroh , und sonstiger
allgemeiner Hausrath .

Ettlingen , den 10 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
'

vät . Neimcicr .L .362 . ( 3) 3 . Karlsruhe .
Leihhaus - Pfänder - Versteigcrung »

In der Woche vom 7 . bis ll . Mai werden in dem
Lrihhausbureau die über 6Monat verfallenen Pfänder
versteigert . ^

der 27 . April , ist der lctzteTag , an welchemdie über 6 Monate verfallenen Pfandscheine zur Pro¬
longation noch angenommen werden

Karlsruhe , den 10 . April 1849 .
Leihhaus - Verwaltung .

8 .442 AI . Nr . 654 . Pforzheim . ( Holr -
verstelgerung .) Aus der Forstdvmäne Hagenschieß ,dem Distrikt Saalackcr , werben durch den großh Be -
zirkiförster Müller versteigert :

Montag , den 23 . d . M ,
jZSV » Klafter tannenes Scheitholz ,

5825 Stück tannene Wellen .
Dienstag , den 24 . d . M .,

48 Stämme tannenes Floßholz ,
119 » „ Bauholz ,

11 Stück tannene Stangen ,
673 » ^ Sägklötzc ,

7 „ » Krippcnklöße ,
1 » eichener Rutzholzklotz ,
2 „ hainbuchene Nutzholzklötze.

Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr auf dem
ScehauS .

Pforzheim , den >2 . April 1849 .
Großh . bad . Forstamt .

Holtz .
vät . Wilhelm

L .400 . s2jl . Nr . 236 . Wcrtheim . ( Soumis -
sionsbegebung .)

Die Erbauung neuer Gefängnisse da¬
hier betreffend .

Werden hicmit die bis jetzt genehmigten Bau -
arbeiten am Gefängnisse dahier zur Uebernahmc im
Wege der Soumisfion wiederholt zur öffcntllcheil
Kenntniß gebracht .

1) Maurerarbeit im Voranschläge zu 7132 fl . 20 kr.
2 ) Steinhauerarbeit zu . . . . 3643 „ 17 „3) Zimmerarbeit zu . 1112 „ 52 „4 ) Dachdeckerarbelt ( mttZieqcln ) zu 647

'
,, 17 „5) Tüncherarbeit ( Wand - u . Decken¬

verputz nebst Oelfarbeanstrich ) zu 744 „ 14 „6) Schretnerardeit zu . . . . 1177 „ 28 „7) Glascrarbeit ( ohne Beschlag ) zu 309 „ — „8) Schlosserarbeit ( Beschlag ) zu . 1231 „ 31 ,,9) Schmiedarbeit ( Gitter u . Schlau -
d- rn ) zu . ZgM „ 4 „10) Blechnerarbeit ( Dachrinnen ) zu 2ll „ 36 „

tm Gesammtbetrage zu 20091 fl >) kr
Pläne und Voranschlag liegen auf dem Geschäfts -

zimmer der Inspektion zur Einsicht bereit .
Die Angebote find versiegelt abzugebcn und dabei

die Beträge in runder Summe genau und bestimmt
« nzugeben , Kautionen werden bis zu einem Fünftel
der Akkorvsumme , je nach Ermessen , in Bürgschaften
» der gerichtlich ausgestellten Pfandurkunden geleistet .Die Soumtsflonen find bis

Montag , den 30 . d . M ,
Vormittags 9 Uhr,

«ms dem Geschäftszimmer des großh . AmtSrevisorats
etnzureichen , die Eröffnung dann sogleich in Anwesen -
heit der Bttheiltgten vorgenommcn wcrven soll , spä¬
tere Angebote aber nicht mehr wohl berücksichtigt
werden könnten .

Werthelm , den lO. April 1849 .
Großh . bad . Bczirks - Baulnspektlon .

Moßbrugger .
L .412 . (2) 2 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)

Die in der gestrigen Tagfahrt verhandelte Fourage -
lieftrungS - Begcbung für die Garnison Karlsruhe
mit Goltesaue für die vier Monate : Mai , Juni ,
Juli und August 1849 , hat die Genehmigung des
großh . KriegsmimsterlumS nicht erhalten , wogegen
eine nochmalige SoumissionSbegebung auf

Mittwoch , den 18 . d . M .,
Vormittags 10 Uhr,

angeordnet worden ist .
Man bringt Dieses unter Beziehung ans daS

unterm 7 . März dieses Jahres erlassene diesseitige Aus¬
schreiben , auf dessen wesentlichen Inhalt sich berufen
wirk , hierdurch zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe , den 12 . April .1849 .
Sekretariat des großh . Kriegsminlstcriiims .

Ge in pp .
L .440 . Nr . 1l,407 . Bühl . ( Diebstahl und

Fahndung .) In der Nacht vom 28 . auf den 29 .
März d . I . wurden aus der Wohnung des Wagner -
meistrrS Wetze ! von hier durch Einbruch nachbe¬
nannte Gegenstände entwendet .

Wir machen Dies zum Behuft der Fahndung auf
diese Gegenstände und den zur Zeit unbekannten T -ä »
irr bekannt.

Beschreibung der Gegenstände :
1) «in Grundhvbel , im Wcrthe von 12 kr. ;2) ein Schlichthobel, im Wcrthe von 48 kr. ;
3) ein Schropphobel , im Wcrthe von 36 kr ;
4 ) ein Falzhobel , im Wcrthe von 30 kr . ;
5) etwa 18 Stück theils Stemmeisen , theiis Kohl¬

meise !, welche im Durchschnitt jedes 12 kr. Werth
haben , sonach zusammen 2 fl . 36 kr. ;

6) zwei Holzraspeln , von denen die eine größer , im
Werth von 24 kr., die andere kleiner , im Werth
V0U 12 »k. j



7 ) eine Hqndsäge , im Werth v o» 30 kr ;
8 ) ein Züglingstahl mit schwarzbeinerncin Heft , im

Werth von 30 kr ;
9) ein Zögling , im Werth von 6 kr. ;

10 ) ein Zirkel , im Werth von 24 kr. ;
11 ) ein Winkelbohrcr , im Werth von 24 kr. ;
12 ) ein kleinerer Bohrer , im Werth von 12 kr . ;
13 ) drei -rschneidmcffcr , im Gcsammtwcrth voy

2 st . 24 kr. ;
14 ) ein Stnckclmeffer , im Werth von 30 kr.

Bühl , den 29 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
8 357 . (3) 3 . Nr . 9520 . Breiten . ( Diebstahl

und Fahndung .) In der Nacht vom 2 . auf den
3 . d . M . wurden dem Schäfcrcipachter Ferdinand
Schneider von Obcracker zwei Stück mit « bczcich-

nete Schaafc aus dem Pferche entwendet , was zur
Fahndung auf die entwendeten Schaafe sowohl , als

auch auf den zur Zeit noch unbekannten Thätcr ver¬

öffentlicht wird . .
Breiten , den 5 . April >849 .

Großh bad . Bezirksamt .
G a u p p .

, <Il . W . Wittemann ,
A . j . .

8 385 . ( 3) 3 . Nr . 11,872 . Pforzheim . ( Fahn¬
dung . ) Auf dem verheiratheten Bürger und Zim¬
mermann Michael Bertsch jung von Dietlingen ruht
der dringendste Verdacht der Tödtung des Karl Scu -

fert von Oberhäuser ! auf der Jagd . Derselbe hat
sich der Untersuchung durch die Flucht entzogen und
wird daher aufgefordert , sich alsbald dahier zu stellen
und über das ihm zur Last gelegte Verbrechen zu ver¬
antworten , widrigenfalls IN eontun , ncir »» gegen ihn
verfahren wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden des
In - und Auslandes ersucht , auf diesen flüchtigen Ver¬
brecher sorgfaltigst zu fahnden und im Betretungssalle
ihn gefänglich hierher einzuliefern ; zu diesem Zwecke
fügen wir sein Signalement hier bei .

Alter , 25 Jahre .
Größe , 6 ' .
Körper , stark .
Haare , hellblond .
Augen , grau .
Gesicht , oval .
Nase , groß .

Derselbe war mit einem blauen Ucbcrrock , hell¬
blauen Hosen , blauer Schildkappc , und Stiefeln bc -
kleidet .

Pforzheim , den 11 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Flad .
vät . Mathis .

8 .376 . (3) 3 Nr . 6660 . Hüfingen . ( Fahn¬
dung .)

In Untersuchungssachcn
gegen

Jakob Matt von Neudingen ,
wegen Unterschlagung .

Heute Vormittag machte Bürgermeister Hauser
von Neudingen beim Amte die Anzeige , daß Ge -

mcinderath und Zehntverrcchncr Jakob Matt von
dort am vcrwichcncn Samstag , den 7 . d . M , sich mit

beiläufig 1500 fl . von de» Bürgern zu Neudingcn cin -

gezogenen Zehntablösungs - Kapitalzinse » für das Jahr
1847 , unter Zurücklassung seiner Frau und 5 Kindern ,
aus dem Staube gemacht habe .

Sein Entweichen wurde gestern Abend entdeckt, und
^durch ein heute früh in seiner Wohnung aufgefundencs

Schreiben hat es sich vollends heränsgestcllt , daß der¬

selbe wirklich in böser Abficht Neudingen verlassen
und sich wahrscheinlich auf den Weg nach Amerika ge¬
macht habe .

Zugleich mit ihm ist ein anderer Burger von Ncu -

dingen , Namens Andreas Schund , verschwunden ,
und Beide dürften in Gesellschaft nach Amerika zu
reisen beabsichtigen . Der Aeußerung des Bürger¬
meisters nach haben die Beiden ihren Weg wahr¬
scheinlich durch Frankreich genommen , und werden von

Havre aus die Seereise antretcn .
Dies wird zum Behuf der Fahndung auf die beiden

Obigen , deren Signalement so viel möglich unten

beigefügt wird , öffentlich bekannt gemacht mit dem

Ansuchen , dieselben auf Betreten anher cinlicfern zu
lasse » .

Signalement
des Jakob Matt . des Andreas Schmid .

Alter , 38 Jahre . Alter , 34 Jahre .
Größe , 5 ' 8 " . G - öße, 5 - 3 " .
Staiur , sch ' ank , mit etwas Statur , besetzt.

vorgebeugtemObcrkörpcr . Gcsichtsform , rund .
Gefichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , -schwarzbraun .
Stirne , nieder .
Augenbrauen , braun .
Augen , braun .
Nase , mittlere .
Mund , gewöhnlich .
Zähne , gut .
Kinn , spitzig .

Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , rothblond .
Slirne , nieder .
Augenbrauen , gelb -

blond
Augen , braun .
Nase , mittlere .
Mund , gewöhnlich .
Zähne , gut .
Kinn , runo

Bart , starker Backenbart . Bart , starker Backenbart .
Bes . Kennzeichen , ohne . Bes . Kennzeichen , schielt

auf einem Auge .
Kleidung .

Jakob Matt trägt die gewöhnliche Baucrntracht
hiesiger Gegend ) einen blauen Ucberrock , runden Filz¬
hut , und lange , tuchene Hosen

Andreas « chmid trägt sich etwas moderner , und
hat einen grünen Rock, Seidenhut oder Schildkappe ,
und lange Tuchhosen .

Näher kann das Acußcrc dieser Personen nicht be¬
schrieben , und eben so wenig die Geldsorten ange¬
geben werden , aus welchen die 1500 fl . bestehen .

Hüfingen , den 10 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckhard .
8 .391 ( 3) 2 . Nr . 5226 . Gerlachsheim . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Der Rekrut Franz
Anton Bauer von Gissigherm , dessen Pcrsonalbe -
schricb unten folgt , hat sich unerlaubter Weise von
seiner Hcimath entfernt , und nach der Mittheilung des
großh . Kommandos des Dragoncrregimcnts von
Frepstedt Nr . II . in Mannheim der Einbsrufungs -
ordre bis jetzt keine Folge geleistet

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier oder beim besagten Regimcntskdmmando zu
stellen , und sich über sein ungehorsames Ausbleiben
zu verantworten , widrigenfalls er der Refraktion für
schuldig erklärt , und in die gesetzliche Strafe verfällt
werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬

sucht, auf ihn zu fahnden , und ihn auf Betreten hier¬
her oder an das gedachte großh . Kommando abzu¬
liefern .

Signalement .
Alter , 20 Jahre .
Größe , 5' 9" .
Körperbau , stark .
Gesichts färbe , frisch .
Augen , blau .
Haare , roth .
Nase , spitz .
Religion , katholisch .
Profession , Zimmcrmann .

Gerlachsheim , den 4 . April 1849 .
Großh bad . Bezirksamt .
- Schneider .

vät . Pflüger .
8 .365 (3) 3. Nr . 3638 . Rheinbischofshcim .

( Fahndung . ) Der Kanonier Christian Ocffin -

gcr von Ncufreistctt , dessen Pcrsonsbcschrcidnng folgt ,
ist bis jetzt noch nicht in seine Garnison eingcrückc und
ist dessen gegenwärtiger Aufenthalt nicht bekannt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier oder bei seinem Kommando zu stellen und über
sein Ausbleiben zu verantworten , widrigenfalls er der
Desertion für schuldig erklärt und in die gesetzliche
Strafe verfällt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf
Oeffinger zu fahnden und ihn im Bctrctungsfalle
hieher einzuliefern .

Signalement .
Alter , 22 Jahre .
Größe , 5' 8 " 3- .
Körperbau , stark .
Farbe des Gesichts , gesund .
Farbe der Augen , blau .
Nase , mittel .

Rheinbischofshcim , den 22 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
8 .358 . (3) 3 . Nr . 6244 . Eppingen . ( Auffor

derung und Fahndung .) Der nachbeschricbene ,
unbekannt wo , abwesende Tambour Heinrich Nagel
von hier wird aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
bei großh . Kommando des Infanterieregiments von
Frepdorf Nr . 4 zu stellen , widrigenfalls er der Deser¬
tion für schuldig erklärt , und in die gesetzliche Strafe
verfällt werden würde .

Zugleich werden die Behörden ersucht , auf ihn
fahnden zu lassen .

Personalbeschreibung-
Alter , 20 Jahre .
Größe , 5- 1 " .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , stumpf .

Eppingen , den 5 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .
vät . Göppcrt .

8 .331 . (3) 3 . Nr . 7700 . Neustadt . ( Aufforde¬
rung .) Der zum großh . 1 . Dragonerregimcnt in
Karlsruhe cingetheilte Rekrut Alois Mayer von
Saig , welcher aus den 29 . v . M . einbeordert war , hat
sich nicht gestellt . Derselbe wird nun aufgefordert ,

binnen 4 Wochen
sich entweder dahier oder bei genanntem Kommando
einzufinden , widrigenfalls er in die gesetzliche Strafe
würde verfällt werden .

Personalbeschrieb .
Größe , 5 ' 6" 2 -" .
Körperbau , stark .
Gesicht , gesund .
Augen , braun .
Haare , braun .
Nase , mittel .
Profession , Glashändler .

Neustadt , den 3 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vckt. Bickel .

8 .429 . (3) 1. Nr . 6223 . Blumenfeld . ( Auf -
fordcrung . )

Die Entweichung des Bürgers Bona -
ventur Brütsch von Bicthingcn betr .

Der Bürger Bonavcntur Brütsch von Btcthingen
hat sich am 7 . Januar d . I . heimlicher Weise von sei¬
ner Familie entfernt , und wahrscheinlich nach Amerika
begeben . Derselbe wird darum aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
zu stellen und über seinen Austritt zu verantworten ,
widrigcnS gegen ihn nach derLandeskonstimtion wider
ausgetretene Untcrthanen würde verfahren werden .

Blumcnfeld , den 7 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreyer .
8 .426 (3) l . Nr . 14,200 . Rastatt . ( Auf -

fordcrung . ) Der seit 1839 abwesende Eduard
Hcrrman 'n von Rastatt wird aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist ,
zu melden und sein in 2910 fl . 14 kr . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für
verschollen erklärt und sein Vermögen seinen nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Rastatt , den 9 . April 1849 .
Großh . bav . Oberamt .

Lang .
8 .425 . (3) 1. Ettenheim . ( Vorladung .)

I . S .
Simon Hanover in Schmic -
heim , Kl .,

gegen
die Erben der Joseph Stegcr ' s
Wittwe in Ettenheim , Barbara ,
Sebastian , Peter , Viktor , und
Johann Sieger undMarianna
Brogle , Beklagte ,

Forderung betr .,
hat Advokat 8r . v. Wänker folgende Klage bei uns
erhoben :

Die Theresia Speck , Wittwe des Joseph Sieger
von Ettenheim , habe am 3 Mai 1843 aus der Gant -
maffe ihres Ehemanns eine Behausung und 3 Grund¬
stücke ersteigert , und scy dafür und in Folge eines
weitern , am 20 . Januar und 5 . Februar 1847 mit
den Maffcvertretern über ein zur Masse gehöriges
Grundstück geschloffenen Vertrags der Masse die
Summe von 2680 fl , verzinslich zu 5 "/« vom 3 . Mai
1843 , schuldig geworden .

Der Kläger habe an diese Gantmaffe laut Gant -
urthcil eine Darlchensforderung von 4233 fl 4 kr .

'

und sev durLdle G,tq !veenxisung mit der Summe
von 1352 fl . 35 kr . sammt Zins zu. 5»

„ vorn 3 . Mai
1843 an die Twreska Speck zur Zaylungsc .rhcbung
verwiesen worden .

Die Theresia Speck sey inzwischen gestorben , weß -
halb die Klage gegen deren obengenannte Erben ge¬
richtet und das Begehren gestellt wird , die Beklagten
unter Vcrfäilung in die Kosten für schuldig zu erklä¬
ren , dem Kläger

u ) das verwiesene Kaufschillingskapital mit 1352 fl .
35 kr . sammt 5°/ » Zinsen vom 3 . Mai 1848 ,

b ) die seit 3 . Mai 1843 bis 3 . Mai 1848 aus die¬
sem Kapital rückständigen Zinsen im Betrag
von 338 fl . 8 kr . mit Verzugszinsen hieraus
vom Klagtagc an

innerhalb 14 Tagen
bei Zwangsvcrmcidung zu bezahlen .

Nr . 8761 .
'

Beschluß .
1) Wird Ladung erkannt , und Tagfahrt zur Ver -

nehmlasiung auf die Klage auf
Dienstag,den 8 . Maid . I ,

Vormittags 8 Uhr ,
angcordnet , wozu die Beklagten unter Mittheilung
der Doppclschrificn vorgeladcn werden , und unter
Androhung des Rechtsnachthcils , daß bei ihrem Aus¬
bleiben der thatsächlichs Vortrag der Klage für zuge -
standcn und jede Einrede für versäumt erklärt würde .

2 ) Diese Ladung wird den auf flüchtigem Fuße be¬
findlichen Beklagten Sebastian und Johann Sieger
aus diesem Wege eröffnet .

Ettenheim , den 20 März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o n t f o r t .
vät . JunghannS ,

Akt . jur .
8 .443 . (3) 1. Nr . 10,217 . Mannheim ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Lederhändlcr Isaak Wetz ,
lar , auch Firma : Gustav Förster und Komp , von
hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren aus

Montag , den 30 . April 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlci festgesetzt ; wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sic gellend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen die Nichtcrschcinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrctend an¬
gesehen werden .

Mannheim , den 3 . April 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Malleb re in .
8 .424 . (3) 1. Nr . 10,808 . Offenburg . ( Schul -

denliquidation . ) Gegen Handelsmann Peter
Dewerth von Offenburg ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstcllungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 9 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlet festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken -, solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandörechte , welche sie geltend
machen wollen -, zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkundcn oeer
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläudigerauöschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg ,
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläu -
bigerausschuffes die Nichterschcincnöen als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Offenburg , den 4 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B u j a r v .
8 . 404 . (3) 1. Nr . 8611 . Engen . ( Schulden -

liq uidation . ) In Sachen mehrerer Gläubiger
gegen Adlerwirth Johann Wehingcr in Aulsingcn
hat man unterm Heutigen die Gant eröffnet und zum
Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugövcrfahren aus

Montag , den 21 . Mai d . I .,
früh 9 Uhr ,

Tagfahrt angeordnct ; cs werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an diese Gantmasse machen wollen , anniit aufge¬
fordert , solche in ver angesetzten Tagfahrt bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anznmelven , und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - oder Unterpsandsrccyte zu
bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung
der Bewcisurkundcn , oder Antrcmng des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angczeigt , daß nach Umständen in der
Tagfayrt ein Massepfleger und Gläubigerausschuß er¬
nannt , auch Borg - und Nachlaßvcrgleiche versucht
werden sollen , Mil dem Beisätze , daß in Bezug aus
Borgverglciche und Ernennung des Maffepflegers und
GläubigerausschuffeS die Nichterscheincndcn als der
Mehrheit der Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Engen , den 31 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n e i s e n .
8 .405 . (3) 1. Nr . 8612 . Engen . ( Schuldcn -

liquidation . ) In Sachen mehrerer Gläubiger
gegen Schneidermeister Mathias Schmutz in Altdorf
hat man unterm Heutigen die Gant eröffnet , und znm
Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn auf

Montag , den 21 . Mai d . I .,
früh 9 Uhr ,

Tagfahrt angeordnct ; cs werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an diese Gantmaffe machen wollen , anmit ansgcsor -
dert , solchcindcrangcsetzten Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durcy
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumeldcn , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Untcrpfandsrechtc zu bezeichnen , und
zwar untcv gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisnr -
kunden oder Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln .

Zugleich wird angezcigt , daß nach Umständen in
der Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigcrausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßvcrgleiche versucht
werden sollen , mit dem Beisätze , daß in Bezug auf

Druck der G - Braun ' schen Hofbuchdruckerei.

Borgvcrgleiche »ndErnennung des Maffepflegers
Gläubigerausfchuffes die Nichterlcheinenden als
Mchrycidder Ei sebieneiirn heitretenkangesehen

Engen » den 3 . April 1849
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n c i sc n .
8 . 423 (3) 2 . Nr . 12,136 . Ettenheim ( Ich, ,

denliquidation . ) Gegen den Weißgerber Fr. , .
'

Lai von Ettenheim ist Gant erkannt , und Taqf »,»!
zum Richtigstcllungs - und Borzugsvcrfahren auf

Dienstag , den 24 April 1849 ," Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Di
jcnigcn , weiche aus was immer für einem Grur -
Ansprüche an die Mage zu machen gedenken , s„ Ts
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant
sönlich oder diwch gehörig Bevollmächtigte , schriM
oder mündlich anzumelven , und zugleich die etwaig
Vorzugs - oder Untcrpf .indsrcchte , welche sie
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar »,

'

gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkundcn oderz ^
trctung des Beweises mit andern Beweismittel

'

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegers
ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nachtet
vergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgos
gleiche und Ernennung des Maffepflegers und
digerausschuffes die Nichtcrscheinendcn als der
heit der Erschienenen beitretcnd angesehen werde»

' '

Ettenheim , den 3 l . März 1849 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Montfort
vät . Hintcrskirch

8 .439 . Nr . 11,98l . Kenzingcn . ( Schulde, ,
liquidation .) Gegen Georg Holzwart alt
Broggingen ist Gant erkannt , und Tagfahrt >, »
Rtchtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn aus

Mittwoch , den 23 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieb,
nigen , welche aus was immer für einem Gründet, ,
spräche an die Masse zu machen gedenken , solche, b»
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , Person
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich »de:
mündlich anzumelven , und zugleich die etwaigen Vor.
zugs - oder Unterpfanbsrechte , welche sie gelte «»
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar « j,
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkundcn oder z, .
trctung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepffeg«
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach,
laßscrglcichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg ,
verolciche und Ernennung des Maffepflegers », »
GläubigerausschuffeS die Nichtcrscheincnben als im
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werde »

Kenzingcn , den 7 - April 1849
Großh . bad . Bezirksamt

M o p p e r t .
vät . Himmelspach

8 .42l . Nr . 10,257 . Mosbach . ( Schulde, ,
liquidation . ) Karl Dichter von Billigheim st
gesonnen , nach Nordamerika auszuwandcrn . Alle Die,
jenigcn , welche noch Ansprüche an denselben zuma - i,
haben , werden deßhalb aufgefordert , solche irzder ast

Mittwoch , den 25 . d M , -
Morgens 9 Uhr ,

dahier anberaumten Tagfahrt um so gewisser », ;»>
melden , a ' s man sonst ohne Rücksicht auf ihre Forti¬
rungen dem Karl Dichter den Wegzug seines Ver¬
mögens gestatten wird .

Mosbach , den 10 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt Neudcnan .

Lichtenaue r .
vät . Eiscnhut .

8 .364 ( 3) 2 . Nr . l2,049 . Bühl . ( Schulde, -
liquidation ) Der ledige Bürger Julius Bolle :
von Varnhalt beabsichtigt , nach Nordamerika aus ;, -
wandern , und wird deßhalb Tagfahrt auf

Freitag , den 20 . d . M ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt , zu welcher die unbekannten Gläubiger
desselben mit d m Anfügen vorgeladcn werden , raj
ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht mehr vei-
holfen werken kann .

Bühl , den 5 . April 1849 .
Großh bav . Beürksamt .

R e i ch 1 i n .
8 .366 . (3) 2 . Nr . 7833 . Jestetten . ( Schul -

dcnliqurdation . ) Der lcorgc Sattler Jak Buchte :
von Lottstctten will nach Nordamerika auswaiidc :, .
Dessen Gläubiger werden aufgefordert , ihre Forde¬
rungen gegen denselben in der auf

Samstag , den 28 . April d . I ,
Vormittags 11 Uhr ,

angeordnetcn Tagfahrt um so gewisser anzumeldc »,
als man ihnen lpätcr nicht mehr zur Befriedigung
verh - lfen könnte .

Jcstcttcn , den 5 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vät . Gißler ,

A . j
8 399 . (2) 1. Nr . 13,686 . Waldshut . ( Pr ->-

klusivbcscheid .) Alle Diejenigen , welche in tc>
heutigen Tagfahrt ihre Ansprüche gegen die Gantmais :
des Gerbers Willibald Büchlc von hier nicht a»g:-
mcldet haben , werden andurch von derselben ausge-
schlosicii .

V . R . W .
Waldshut , den ' 3 . April 1849 . i

Großh . bad . Bezirksamt .
Achert .

vät . Fink .
8 .438 . Nr . 12,514 . Bühl . ( Bekanntmachung -)

Nachdem gegen das Begehren der Wittwe des Johan >
Reith , Helena , gebornc Rösch von Bühlerthal , keil»
Einwendungen gemacht wurden , so wird dieselbe u>
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres Am¬
mannes eingesetzt .

Bühl , den 10 . April 1819 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
väl . Finck ,

A. j-
8 .333 . (3) 2 . Nr . 3685 . Wolfach . ( Bekannt¬

machung . ) Der ledige Anton Heitzmann
Kinzigchal erhielt in der Person des Gemcindebürge » ^
Matheus Schorn von da wegen Gcmüthsschwästk
einen IkechtSbcistand , ohne dessen Mitwirkung der¬
selbe die im 8 .R . S . 499 vorgeschricbenen Rechne -

schäfte nicht vornehmen kann , was hiermit veröffent¬
licht wird .

Wolfach , 24 . März 1849 .
Groß - bad . Bezirksamt .

Felleisen .
vät . Kaspar .
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